
15 Jahre illegal in Europa 
Ein Algerier stand gestern wegen 
Diebstählen und Einbrüchen vor 
dem Obergericht.  5

Europa- oder Conference League? 
Liechtenstein hat im Verbands- 
Ranking der Uefa einen grossen 
Sprung nach vorne gemacht.  9
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Sapperlot 
Dass die Zeitumstellung Müdig-
keit und Konzentrationsmangel 
hervorrufen kann, ist normal, denn die 
innere Uhr muss sich neu ausrichten. 
Zum Glück dauert das nur wenige 
Tage, genauso wie der Föhnsturm, der 
uns den Schlaf rauben kann. Viele 
Menschen jedoch leiden auch sonst 
unter Schlafproblemen. Wie wichtig 
Schlaf für die Gesundheit ist, bleibt 
unbestritten. Er bietet nicht nur Erho-
lung, sondern auch die Sorgen und 
Spannungen des Tages werden in den 
Träumen verarbeitet. Trotzdem bleibt 
der Schlaf ein Hindernis in der produk-
tiven Gesellschaft. Thomas Edison 
machte 1880 mit der Glühbirne die 
Nacht zum Tag. Er selbst sagte, Schlaf 
sei ein Verlust von Zeit, Vitalität und 
Chancen – das gilt auch heute noch. 
Wir versuchen den Schlaf zu optimie-
ren und holen mithilfe von Apps und 
Pulsmessern das Maximum aus ihm 
heraus. Die Erholung muss möglichst 
effizient sein. Dagegen hilft nur eine 
Siesta auf dem Sofa, und zwar eine so 
richtig unproduktive. Melanie Steiger

Christoph Wettstein
Kundenverantwortlicher

In guten
Händen.

Ostersturm hinterlässt landesweit Streuschäden im Wald

Sturmböen mit weit über 100 km/h richteten am Wochenende in Liechtensteins 
Wäldern wie hier im Forstrevier Schaan/Planken einigen Schaden an. Es muss nun 
ein Grossteil des Schadholzes schnellstmöglich aus dem Wald geschafft werden, 
um Schädlingsbefall zu vermeiden. 3, 12 Bild: Amt für Umwelt

Liechtensteins Konjunktur stagniert 
Liechtensteins Wirtschaftsleistung gemessen am realen Bruttoinlandsprodukt 
(BIP) stagnierte 2023, die Abwärtstendenz des Vorjahres wurde aber gestoppt. 

Gemäss dem Schätzungsmodell des 
Liechtenstein-Instituts, das vergangene 
Woche veröffentlicht wurde, belief sich 
das nominale BIP Liechtensteins im 
Jahr 2023 auf circa 7094 Millionen 
Franken. Gegenüber der vom Amt für 
Statistik veröffentlichten vorläufigen 
Schätzrechnung des nominalen BIP 
2022 ergibt sich im Schätzungsmodell 
für 2023 ein leicht positives nominales 
BIP-Wachstum von rund einem Pro-
zent. Die reale BIP-Wachstumsrate be-
trägt jedoch 0 Prozent, wenn man die 
Inflation bereinigt.  

Die BIP-Schätzung 2023 wird in ei-
nem statistischen Modell generiert. Die 
damit verbundene Schätzunsicherheit 

erhöht sich einerseits wegen der hohen 
konjunkturellen Volatilität der letzten 
Jahre, andererseits aufgrund der in der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung 
noch zu erfolgenden Revisionen des 
BIP-Wertes der amtlichen Schätzrech-
nung für 2022, welche für die Jahre 
2018–2021 beträchtlich ausfielen. 

Das Liechtenstein-Institut  
verbessert die Datenlage 
Das Bruttoinlandprodukt (BIP) stellt 
eine zentrale Grösse für verschiedene 
volkswirtschaftliche Analysen und Ein -
schätzungen dar, erklärt das Liechten-
stein-Institut. Auch wenn das BIP nicht 
alles abdeckt und immer auch durch 

andere Indikatoren ergänzt werden 
sollte, ist es zusammen mit anderen 
Kennzahlen der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnung (VGR) in der wirt-
schaftspolitischen Analyse als histo-
risch etabliertes und international ver-
gleichbares Konzept zentral und für 
die Produktivitäts- und Konjunktur -
betrachtung unverzichtbar.  

Zur Verbesserung der Datenlage 
erstellt das Liechtenstein-Institut jähr-
lich eine BIP-Schätzung, welche fast 
ein Jahr vor der Veröffentlichung der 
BIP-Schätzrechnung des Amtes für 
Statistik eine erste BIP-Approximation 
für das Jahres-BIP des abgelaufenen 
Jahres liefert. (red)

Sieben internationale 
Helfer sterben im  
Gazastreifen 

Nach einem israelischen Luftschlag 
auf humanitäre Helfer stellen mehrere 
Hilfsorganisation ihre Arbeit in Gaza 
ein. Regierungschef Netanyahu hat ei-
nen «unbeabsichtigten Angriff» einge-
räumt. Nach dem israelischen Angriff 
auf einen Konvoi der internationalen 
Hilfsorganisation «World Central Kit-
chen» mit sieben Toten will die NGO 
ihre Arbeit im Gazastreifen vorerst ein-
stellen. Fotos zeigen ein zerstörtes Fahr -
zeug mit dem Logo der Organisation 
sowie die Leichen mehrerer interna-
tionaler Mitarbeiter mit Schutzwesten. 
«Dies ist ein Angriff auf humanitäre 
Organisationen, die in einer ver zwei -
felten Situation dort Hilfe leisten, wo 
Nahrungsmittel als Kriegswaffe miss-
braucht werden», sagte die WCK-Vor-
sitzende Erin Gore am Dienstag. «Das 
ist unverzeihlich.» 

Der Konvoi sei trotz Koordinierung 
mit der israelischen Armee am Montag 
in Deir Al-Balah beschossen worden, 
teilte WCK mit. Die Organisation ver-
teilt unter anderem Hilfslieferungen, 
die übers Meer aus Zypern in Gaza ein-
treffen. Die Fahrzeuge seien deutlich 
gekennzeichnet gewesen und hätten 
sich nicht in einem aktiven Kampfge-
biet befunden. Bei den Toten handle es 
sich um Mitarbeiter aus Australien, Po-
len und Grossbritannien sowie um eine 
Person mit kanadischer und US-Staats-
bürgerschaft. Drei weitere Tote seien 
palästinensische Angestellte. (red) 15

Kandidatenporträts 
von Wahlen gelöscht  
Auf Landtagswahlen.li  sind vor zwei 
Monaten die Kandidatenporträts von 
der Internetseite gelöscht worden. Zu-
vor waren alle Personen mit Bild auf-
geführt, die früher für den Landtag 
kandidierten haben. Die Entfernung 
der Fotos sei aus Datenschutzgründen 
geschehen, erklärt die IKR. Nun waren 
lediglich die Silhouetten von Manfred 
Kaufmann und Nadine Vogelsang bei 
allen einstigen Kandidierenden vor-
handen. Dabei handle es sich jedoch 
um ein Versehen. Noch gestern wurde 
eine neutrale Silhouette für die Por -
träts verwendet. (red) 2

Inflation schwächt sich 
in Deutschland ab  
Im März lagen die Verbraucherpreise 
in Deutschland um 2,2 Prozent über 
dem Niveau des Vorjahresmonats, wie 
das Statistische Bundesamt gestern in 
Wiesbaden anhand vorläufiger Daten 
mitteilte. Das ist der niedrigste Wert 
seit April 2021 mit damals 2,0 Prozent. 
Im Februar hatte die Jahresteuerungs-
rate noch bei 2,5 Prozent gelegen und 
im Januar bei 2,9 Prozent. Trotz der zu 
Jahresanfang ausgelaufenen Energie-
Preisbremsen und der Anhebung des 
CO2-Preises auf 45 Euro je Tonne Koh-
lendioxid (CO2) verbilligte sich Ener -
gie im März um 2,7 Prozent. Für Nah-
rungsmittel zahlten Verbraucherinnen 
und Verbraucher 0,7 Prozent weniger 
als ein Jahr zuvor. Erstmals seit Fe -
bruar 2015 lagen die Nahrungsmittel-
preise damit unter dem Niveau des 
Vorjahresmonats. (awp)


